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Lorenzo Coppola
Einstudierung

Biographie

Der Klarinettist und Pädagoge Lorenzo 
Coppola ist eine der faszinierendsten 
Erscheinungen in der Welt der histo-
risch informierten Auff ührungspraxis. 
Er trat in den vergangenen Jahren nicht 
nur als Instrumentalist in Erscheinung, 
sondern mit Ensemblecoachings und 
Einstudierungen sowohl von Kammer-, 
als auch von Orchestermusik. Beim 
Beethoven Orchester war er im Früh-
jahr 2021 zu Gast und nahm mit unseren 

Musiker*innen eine CD mit Har-
moniemusik-Werken von Grétry, 
Reicha und Beethoven auf, die 
bei unserem Label Dabringhaus 
& Grimm erscheint. 

Lorenzo Coppola wurde in 
Rom geboren. Er studierte histo-
rische Klarinetten in der Klasse 
von Eric Hoeprich am Königli-
chen Konservatorium in Den 
Haag. 1991 zog er nach Paris und 
begann, mit verschiedenen 
Ensembles zusammenzuarbei-
ten, die sich auf das Spiel auf 
historischen Instrumenten spe-
zialisiert haben, unter anderem 
das Freiburger Barockorchester, 
Les Arts Florissants, La Petite 
Bande, The Orchestra of the 

18th Century, La Grande Ecurie et la 
Chambre du Roy und Libera Classica. 

Zu seinen Kammermusikpart-
ner*innen zählen unter anderem 
 Andreas Staier, Isabelle Faust, 
 Alexander Melnikov, Bernhard Forck, 
das Kuijken Quartett, Ensemble Zefi ro, 

Manon Quartett und Quatuor 
 Terpsycordes. Mit der Pianistin Cristina 
 Esclapez gründete er das Ensemble 
Dialoghi, in dem die beiden ein umfas-
sendes Kammermusik-Repertoire 
erforschen, mit besonderem Fokus auf 
die Kommunikation mit dem Publikum. 

Lorenzo Coppola hat bedeutende 
Werke des Klarinettenrepertoires auf-
genommen, darunter Mozarts Konzert 
KV 622 mit dem Freiburger Barockor-
chester, das späte Quintett KV 581 mit 
dem Kuijken-Quartett, die Serenaden 
KV 375, 388 und 370a mit dem Zefi ri 
Ensemble, Johannes Brahms’ Sonaten 
mit Andreas Staier sowie Mozarts und 
Beethovens Quintette für Klavier und 
Bläser mit dem Dialoghi Ensemble. Seit 
2004 unterrichtet Lorenzo Coppola 
historische Klarinetten an der Escola 
Superior de Música de Catalunya in 
Barcelona.

Musiker*innen eine CD mit Har-
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Beethoven Orchester Bonn Das Beethoven Orchester Bonn ver-
steht sich als leidenschaftlicher 
 Botschafter Beethovens – sowohl in 
die Stadt hinein, als auch in die Welt 
hinaus. Neben der Arbeit mit inter-
nationalen Solist*innen wie Cameron 
Carpenter, Katja Riemann, Martin 
Grubinger und Lucienne Renaudin Vary 
richtet sich der Fokus der Arbeit auf die 
Erarbeitung historischen Repertoires in 
der Reihe Hofkapelle, auf inter-
kulturelle Projekte sowie partizipative 

und pädagogische Konzerte. 
Dabei werden ungewöhnliche 
Konzertformate erprobt und 
gemeinsam mit Kooperations-
partnern wie z. B. der Kunst- und 
Ausstellungshalle der Bundes-
republik Deutschland, der 
Universität Bonn, dem Theater 
Bonn und der Deutschen Tele-
kom nach lebendigen und 
zeitgemäßen Wegen für die 
Vermittlung künstlerischer 
Inhalte gesucht.

Exemplarisch für die 
Arbeit des Orchesters standen 
in der Vergangenheit außer-
gewöhnliche Konzertprojekte 

und verschiedene mit Preisen aus-
gezeichnete Aufnahmen wie z. B. die 
Oper Irrelohe von Franz Schreker. Die 
erste gemeinsame Produktion mit Dirk 
Kaftan, Beethovens Egmont, wurde von 
der Kritik hoch gelobt und 2020 mit 
dem OPUS KLASSIK ausgezeichnet. 

Die Geschichte des Orchesters 
reicht bis ins Jahr 1907 zurück, in dem 
die Beethovenstadt nach der Aufl ösung 

der Hofkapelle im Jahr 1794 wieder ein 
Orchester bekam. Dirigenten wie 
Richard Strauss, Max Reger, Dennis 
Russell Davies, Marc Soustrot und Kurt 
Masur etablierten den Klangkörper in 
der Spitzenklasse der Orchester  in 
Deutschland. Seit Beginn der Saison 
2017 / 2018 steht das Beethoven 
Orchester Bonn unter der Leitung von 
Dirk Kaftan, davor lenkten der Schwei-
zer Stefan Blunier und Christof Prick 
die Geschicke des Orchesters. 

Erfolgreiche Konzerte und 
Gastspiele weit über die Grenzen 
Deutschlands hinaus trugen zum guten 
Ruf des Orchesters bei. Während der 
COVID-19 Pandemie engagierten sich 
die Orchestermusiker*innen in ver-
schiedenen gesellschaftlichen 
Bereichen: Sie traten u. a. in ihrer 
Freizeit mit Konzerten vor und in 
Senior*innen-, Pfl ege- und Kinder-
heimen auf, halfen beim Betrieb des 
Bonner Impfzentrums und streamten 
zahlreiche Konzerte. Außerdem sind 
unterschiedliche digitale Formate für 
Kinder, Schüler*innen und Erwachsene 
entstanden.

Anfang 2021 wurde das 
 Beethoven Orchester vom UN-Klima-
sekretariat ( UNFCCC ) zum » United 
Nations Climate Change Goodwill 
Ambassador « ernannt, im Herbst 2021 
wurde das Orchester mit dem Europäi-
schen Kulturpreis, sowie mit dem 
LEOPOLD-Preis für gute Musik für 
Kinder und Jugendliche für seine 
CD-Produktion WUM und BUM und die 
Damen DING-DONG.

kulturelle Projekte sowie partizipative 
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Titanisch
Im Spiegel 1

So 21 / 11 / 2021 11:00
Opernhaus Bonn

Im Gespräch
→ Eckart von Hirschhausen
Beethoven Orchester Bonn
Dirk Kaftan → Moderator & Dirigent

€ 29 / 25 / 23 / 18 / 15

Bei diesem Konzert erhalten Schulklassen 
und Musikkurse der Mittel- und Oberstufe 
Eintrittskarten für € 5 / Schüler*in 
( begrenztes Angebot )

Der Titan von Gustav Mahler 
auch im Freitagskonzert 2

GUSTAV MAHLER 1860 — 1911 
Sinfonie Nr. 1 D-Dur 
Der Titan

Vorschau

Bonner Glanz 
Vor Ort 2 / Hofkapelle

Do 31 / 03 / 2022 20:00
La Redoute

Mariska van der Sande → Flöte
Mikhail Ovrutsky → Violine
Beethoven Orchester Bonn
Dirk Kaftan → Dirigent

€ 20

ANDREA LUCHESI 1741 — 1801
Ouvertüre zur Oper L’inganno 
scoperto
+
ANTON REICHA 1770 — 1836
Sinfonia concertante für Flöte,
Violine und Orchester
+
JOSEPH HAYDN 1732 — 1809
Sinfonie Nr. 80 in d-Moll

„Zumindest lesen wir 
ungebildeten Musiker, 

Monsieur, die Zeitung“.
(Carl Emanuel Bach in einem Brief an Diderot*)

Gestatten, Carl Emanuel Bach,
Zeitungsleser

*Als Antwort auf einen Brief Diderots, in dem dieser um Noten für seine Tochter bittet und 
auf seine Bedeutung als Schriftsteller und Verfasser der Enzyklopädie hinweist, schreibt 
Bach: „Monsieur, ich bin Hermandure, vielleicht sogar Ostgote, und dennoch ist mir der 
Name Diderot nicht unbekannt. Aber auch angenommen, ich wüsste weder vom Vater 
der zärtlichen Sophie, noch vom berühmten Herausgeber dieses bewundernswerten Bu-
ches, zumindest lesen wir ungebildeten Musiker, Monsieur, die Zeitung“.

ga-bonn.de
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Perfektes Zusammenspiel: Mit unserer Beethoven-Energie sichern Sie sich nicht nur 
Strom und Erdgas zum Vorteilspreis, sondern schützen nebenbei noch nachhaltig Klima 
und Umwelt. stadtwerke-bonn.de/beethovenenergie

Energie und Wasser
 Starke Partner. Bonn/Rhein-Sieg.  

Powered by

EENNEERRGIGIEE

24 Monate 

Preisgarantie 

sichern!

BEETHOVENBEETHOVEN •• ENERGIEENERGIE
Smart. Günstig. Einfach.
Welch ein Duett!Welch ein Duett!

Beethoven Orchester Bonn 
Wachsbleiche 1 53111 Bonn
0228 77 6611 
info@beethoven - orchester.de
beethoven - orchester.de
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Wir freuen uns Sie wieder bei unseren Konzerten 
begrüßen zu dürfen. Zum Schutz aller Konzert-
besucher*innen, Orchestermusiker*innen und 
 Mitarbeiter*innen verfolgen wir in allen Spielstätten 
ein sorgfältig ausgearbeitetes, strenges Hygiene-
konzept gemäß der aktuell gültigen Corona-
Schutzverordnung NRW. Bitte halten Sie Abstand 
(  mind. 1,5 m  ) und achten Sie auf die Händedesin-
fektion sowie die Hust- und Niesetikette. Innerhalb 
der Spielstätten ist eine medizinische Maske 
( sogenannte OP-Maske ) zu tragen. Diese darf am 
Sitzplatz im Konzert oder an festen Stehtischen 
abgenommen werden. Die Veranstaltung wird unter 
den geltenden Hygiene vorschriften durchgeführt. 
Kurzfristige Änderungen können nicht ausgeschlos-
sen werden. Bei Fragen wenden Sie sich bitte an das 
Einlasspersonal oder eine*n Orchestermitarbei-
ter*in vor Ort. Weitere Informationen unter www.
beethoven-orchester.de/service/karten/

Wir möchten Sie bitten, während des gesamten 
Konzertes Ihre Mobiltelefone ausgeschaltet zu 
lassen. Wir bitten Sie um Verständnis, dass wir 
Konzertbesucher, die zu spät kommen, erst in der 
ersten Klatschpause einlassen können. In diesem 
Fall besteht jedoch kein Anspruch auf eine Rück-
erstattung des Eintrittspreises. 

Wir machen darauf aufmerksam, dass Ton- 
und / oder Bildaufnahmen unserer Auff ührungen 
durch jede Art elektronischer Geräte strikt unter-
sagt sind. Zuwiderhandlungen sind nach dem 
Urheberrechtsgesetz strafbar.

Das Beethoven Orchester Bonn behält sich notwen-
dige Programm- und Besetzungsänderungen vor. 
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